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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-IDE Interdisziplinäre Einführung Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls internationale 

Fragestellungen in die disziplinären Kontexte der Wirtschafts,- Politik- 

und Rechtswissenschaft einordnen. Sie kennen und verstehen 

Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Erkenntnisinteressen und 

der methodischen Ansätze dieser Disziplinen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind propädeutische theoretische und 

methodische Grundlagen in Wirtschafts-, Politik- und 

Rechtswissenschaft sowie die Genesen, Stellungen, Aufgaben und 

Funktionsweisen internationaler Organisationen und deren Erfolge 

und Probleme. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Workshop, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Grundlagen für das Modul Aktuelle Stunde 

- gegenwärtige Problemfelder der Internationalen Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-

standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer unbenoteten 

Komplexen Leistung im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Das 

Modul wird nur mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet. 

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-AKS Aktuelle Stunde - 

gegenwärtige Problemfelder 

der Internationalen 

Beziehungen 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls aktuelle 

tagespolitische Ereignisse und Phänomene erkennen, aus Sicht der 

Einzeldisziplinen Wirtschafts-, Politik- und Rechtswissenschaft 

einordnen und bewerten und zu einer interdisziplinären Fragestellung 

zusammenführen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende wirtschafts-, politik- und 

rechtwissenschaftliche Theorien und Denkschulen sowie aktuelle 

tagespolitische Ereignisse und Phänomene der Internationalen 

Beziehungen. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Workshop, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Interdisziplinäre Einführung, 

Besonderes Völkerrecht, Einführung in die Makroökonomie und 

Einführung in die Internationalen Beziehungen zu erwerbenden 

Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul Globale 

Risiken - Aktuelle Probleme der Internationalen Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 

Hausarbeit im Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-GLR Globale Risiken - Aktuelle 

Probleme der Internationalen 

Beziehungen 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls 

wissenschaftliche Ergebnisse unter Anwendung politik-, wirtschafts- 

und rechtswissenschaftlicher Methoden und Theorien systematisch 

auswerten und entwickeln, diese interdisziplinär abwägen und 

disziplinenübergreifende Vorschläge zur Lösung eines internationalen 

Problems entwicklen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Methoden und Theorien der Internationalen 

Politik, der Internationalen Wirtschaft und des Völkerrechts sowie 

aktuelle wissenschaftliche Fragestellungen der Internationalen 

Beziehungen. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Aktuelle Stunde - gegenwärtige Problemfelder 

der Internationalen Beziehungen zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 

Hausarbeit im Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-PIL Introduction to Public 

International Law 

Prof. Dr. Dominik Steiger 

lssteiger@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls die 

grundlegenden völkerrechtlichen Strukturen und Regeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Themen, Grundlagen und Quellen des 

Völkerrechts sowie seine Beziehung zum Staatsrecht. Darunter fallen 

unter anderem Rechtsquellen und grundlegende Prinzipien wie die 

souveräne Gleicheit, das Interventionsverbot, Staatenimmunität, 

friedliche Streitbeilegung, Staatenverantwortlichkeit sowie das 

völkerrechtliche Gewaltverbot mit seinen Ausnahmen. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache ist 

Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul 

Besonderes Völkerrecht. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-BVR Besonderes Völkerrecht Prof. Dr. Dr. Sabine Freifrau von 

Schorlemer 

eleonora.hummel@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls die Grundlagen 

wesentlicher Bereiche des besonderen Völkerrechts. Sie sind zur 

Anwendung dieser Kenntnisse auf völkerrechtliche Fallkonstellationen 

und Fragestellungen befähigt. Sie sind in der Lage, sich mit 

Rechtsfragen des besonderen Völkerrechts kritisch 

auseinanderzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die wichtigsten Spezialmaterien des 

Völkerrechts, darunter insbesondere das Diplomaten- und 

Konsularrecht, das Seevölkerrecht, das Weltraumrecht, das 

Umweltvölkerrecht und das Völkerstrafrecht. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Introduction to Public International Law zu 

erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Aktuelle 

Stunde - gegenwärtige Problemfelder der Internationalen 

Beziehungen, Recht der Internationalen Organisationen, 

Internationaler Menschenrechtsschutz, Aktuelle Fragen des 

Völkerrechts, Current Issues in International Law und Humanitäres 

Völkerrecht. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-EUL Introduction to European 

Union Law 

Prof. Dr. Dominik Steiger 

lssteiger@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls die 

grundlegenden Regeln und Strukturen des Europarechts. Sie sind zur 

Anwendung dieser auf europarechtliche Fallkonstellationen und 

Fragestellungen befähigt. Sie sind in der Lage, sich mit 

europarechtlichen Rechtsfragen kritisch auseinanderzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind unter anderem die Quellen des EU-Rechts, die 

EU-Institutionen, die Kompetenzen der EU, das Verhältnis des EU-

Rechts zum nationalen Recht und das Rechtsschutzsystem des AEUV. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache ist 

Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RIO Recht der Internationalen 

Organisationen 

Prof. Dr. Dr. Sabine Freifrau von 

Schorlemer 

eleonora.hummel@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

umfassende Kenntnisse der Rechtsgrundlagen, der Kompetenzen und 

der Funktionsweise Internationaler Organisationen. Sie verstehen 

Theorie und Praxis der Vereinten Nationen sowie die 

Handlungsmöglichkeiten von Nichtregierungsorganisationen (NGOs) 

und sind in der Lage, Reformnotwendigkeiten und -ansätze der 

Vereinten Nationen zu erkennen und einzuschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Aufgaben und Funktionen Internationaler 

Organisationen, Mitgliedschaftsformen, Rechte und Pflichten der 

Mitglieder, Finanzierungsfragen, Willensbildungsprozesse und 

Abstimmungsregeln, Kompetenzstreitigkeiten, Haftungsfragen, 

Rechtsbefolgung und Sanktionsgewalt. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Besonderes Völkerrecht zu erwerbenden 

Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-IMS Internationaler 

Menschenrechtsschutz 

Prof. Dr. Dr. Sabine Freifrau von 

Schorlemer 

eleonora.hummel@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

grundlegende Kenntnisse des universellen und regionalen 

Menschenrechtsschutzes. Sie sind zur Anwendung dieser Kenntnisse 

auf reale menschenrechtliche Fallkonstellationen und Fragestellungen 

befähigt. Sie sind in der Lage, sich mit Rechtsfragen des universellen 

und regionalen Menschenrechtsschutzes kritisch 

auseinanderzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Entwicklung der universell gültigen 

Menschenrechte auf internationaler Ebene seit dem frühen 20. 

Jahrhundert und ihre Streitstände, Möglichkeiten und Probleme; die 

Durchsetzung der Menschenrechte in den Vereinten Nationen, 

differenziert nach der Tätigkeit von politischen Gremien, 

Vertragsorganen und Rechtsprechungsorganen, sowie die Tätigkeit 

europäischer Institutionen zur Überwachung und Durchsetzung der 

Menschenrechte. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Besonderes Völkerrecht zu erwerbenden 

Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-EPS Einführung in die 

Politischen Systeme 

Prof. Dr. Marianne Kneuer 

sekretariat.polsys@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

Grundlagenkenntnisse der vergleichenden Analyse politischer Systeme. 

Sie besitzen grundlegende Einsichten in zentrale 

Konstruktionsmerkmale politischer Systeme und sind in der Lage, ihr 

Wissen strukturiert nach wissenschaftlichen Prinzipien einzuordnen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Theorien der Systemanalyse, 

Strukturen und Institutionen, Akteure und Prozesse sowie zentrale 

Aspekte von Staatstätigkeit. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-EIB Einführung in die 

Internationalen Beziehungen 

Prof. Dr. Anna Holzscheiter 

intpol@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls die wichtigsten 

Theorien in den Internationalen Beziehungen. Sie sind in der Lage, 

grundlegende Theorien und Kernkonzepte der Internationalen 

Beziehungen auf konkrete empirische Fragestellungen anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die wichtigsten Theorien der Internationalen 

Beziehungen, deren historische und ideengeschichtliche Wurzeln und 

empirische Problemstellungen der internationalen Beziehungen, 

beispielsweise Chancen und Grenzen der Kooperation zwischen 

Staaten, Determinanten und Effekte von Außenpolitik, 

Friedenssicherung und Konfliktregelung auf regionaler und globaler 

Ebene oder der Einfluss nichtstaatlicher Akteure auf die internationale 

Politik.  

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Proseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Aktuelle 

Stunde - gegenwärtige Problemfelder der Internationalen Beziehungen, 

Theorien und Konzepte der Internationalen Beziehungen, Geschichte, 

Theorie und aktuelle Fragen der Politik Europas, Außenpolitikanalyse 

und Internationale Organisationen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-TIB Theorien und Konzepte der 

Internationalen Beziehungen 

Prof. Dr. Anna Holzscheiter 

intpol@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte 

Kenntnisse der Unterschiede und Gemeinsamkeiten verschiedener 

Theorien der Internationalen Beziehungen. Sie sind in der Lage, 

Theorien zu vergleichen und selbstständig und kritisch 

wissenschaftliche Fragestellungen für empirische Probleme der 

Internationalen Politik zu erarbeiten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind zentrale Theorien, Konzepte und Perspektiven 

der Internationale Politik. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Internationalen 

Beziehungen zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im 

Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-VWL Einführung in die 

Volkswirtschaftslehre 

Prof. Dr. Marcel Thum 

marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse 

volkswirtschaftlicher Konzepte und Verfahren. Sie erkennen 

volkswirtschaftliche Probleme und sind in der Lage, diese sachgerecht 

darzustellen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind zentrale volkswirtschaftliche Begrifflichkeiten 

sowie grundlegende mikro- und makroökonomische 

Problemstellungen und Methoden. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Voraussetzungen für die Module 

Einführung in die Mikroökonomie, Einführung in die Makroökonomie 

und Strategie und Wettbewerb. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-MIK Einführung in die 

Mikroökonomie 

Prof. Dr. Christian Leßmann 

christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls grundlegende 

Konzepte der Mikroökonomie. Sie sind in der Lage, die 

einzelwirtschaftlichen Entscheidungen von Haushalten und 

Unternehmen zu verstehen, zu analysieren und auf andere Kontexte 

zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Haushalts- und 

Produktionstheorie sowie die Wohlfahrtsökonomik. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre zu 

erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Voraussetzungen für die Module 

Internationale Wirtschaftspolitik, International Trade: Theory and 

Policy, Ökonomie der Europäischen Integration, Introduction to 

Economic Growth, Introduction to Environmental Economics, 

Rechtfertigung der Staatstätigkeit, Ökonomische Theorie der Politik, 

Ökonomische Ungleichheit, Geld und Währung und Geldpolitik. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-MAK Einführung in die 

Makroökonomie 

Prof. Dr. Stefan Eichler 

stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 

makroökonomische Zusammenhänge im Rahmen von Modellen zu 

analysieren und die Ergebnisse zu interpretieren und grafisch 

darzustellen. Sie können die volkswirtschaftlichen Folgen der 

Veränderung wirtschaftspolitischer oder exogener 

Rahmenbedingungen im Modellzusammenhang ableiten und für die 

Praxis erklären. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der makroökonomischen 

Analyse. Dies umfasst die volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, das 

Zusammenwirken von Angebot und Nachfrage auf Güter- und 

Geldmärkten in offenen und geschlossenen Volkswirtschaften, die 

Mechanismen der Wechselwirkungen geld- und fiskalpolitischer 

Maßnahmen sowie wirtschaftliche Wachstumsprozesse. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre zu 

erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. Es schafft die Voraussetzungen für die Module Aktuelle 

Stunde - gegenwärtige Problemfelder der Internationalen 

Beziehungen, Internationale Wirtschaftspolitik, International Trade: 

Theory and Policy, Ökonomie der Europäischen Integration, 

Introduction to Economic Growth, Rechtfertigung der Staatstätigkeit, 

Ökonomische Theorie der Politik, Ökonomische Ungleichheit, Geld 

und Währung und Geldpolitik. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-IWP Internationale 

Wirtschaftspolitik 

Prof. Dr. Christian Leßmann 

christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit aktuellen 

Fragestellungen der internationalen Wirtschaftspolitik, insbesondere 

einschlägiger theoretischer und empirischer Forschung vertraut. Sie 

sind in der Lage, diese Forschungsarbeiten nachzuvollziehen und in 

deren thematischen Kontext eigene wissenschaftliche Arbeiten zu 

verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen der internationalen 

Wirtschaftspolitik, theoretische und empirische Beiträge 

wissenschaftlicher Forschung, grundlegende und vertiefende 

Methoden anwendungsorientierter Forschung sowie ausgewählte, 

spezifische Ansätze zur Beantwortung konkreter aktueller 

Fragestellungen der Internationalen Wirtschaftsbeziehungen. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 

Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 

Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-AQA Allgemeine Qualifikationen Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

fachübergreifende Schlüsselqualifikationen. Sie sind in der Lage, diese 

im wissenschaftlichen und im beruflichen Umfeld einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Kommunikations- und Teamfähigkeit, 

Präsentations- und Kommunikationstechniken sowie weitere 

Fremdsprachen nach Wahl der bzw. des Studierenden. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst nach Wahl der bzw. des Studierenden Seminar, 

Tutorium, Workshop, Planspiel, Sprachkurs im Umfang von 2 SWS und 

das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen 

Umfang aus dem Angebotskatalog Allgemeine Qualifikationen zu 

wählen. Dieser wird inklusive der jeweils erforderlichen 

Prüfungsleistungen und Gewichtung der Noten zu Semesterbeginn 

zentrumsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß 

Angebotskatalog Allgemeine Qualifikationen vorgegebenen 

Prüfungsleistungen.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus den gemäß Angebotskatalog Allgemeine 

Qualifikationen gewichteten Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-PRA Berufspraktikum Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls über mögliche 

zukünftige Berufsfelder orientiert. Sie kennen spezifische 

Anforderungen der Arbeitswelt international tätiger Akteure. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind berufspraktische Angebote mit 

internationalem Bezug.  

Lehr- und  

Lernformen 

6 Wochen Praktikum, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer unbenoteten 

Hausarbeit im Umfang von 20 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 9 Leistungspunkte erworben werden. Das 

Modul wird nur mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 270 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-EIR English Academic Writing and 

International Negotiations  

John Micozzi 

John.Micozzi@tudias.de 

 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben nach Abschluss des Moduls ihre Fähigkeiten 

zur effektiven schriftlichen und mündlichen Kommunikation bis hin 

zur Verhandlungssicherheit auf der Stufe C1/C2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen, mit fachspezifischer 

Ausrichtung, konsolidiert und vervollkommnet. Die Studierenden sind 

in der Lage, sich in einem internationalen Umfeld schriftlich und 

mündlich auf anspruchsvollem Niveau zu äußern und verfügen über 

entsprechende interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind akademisches Schreiben, insbesondere die 

Arbeit mit verschiedenen Textsorten wie zum Beispiel geschäftliche 

Anfragen, Projektangebote, Verträge, Förderanträge, Projektberichte, 

Bewerbungsschreiben sowie Verhandlungstraining/ 

Konferenzsimulation anhand von Fallstudien unter Berücksichtigung 

kultureller Unterschiede. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. Die Lehrsprache ist Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Internationale 

Beziehungen. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im 

Umfang von 30 Stunden und einer Sprachprüfung von 30 Minuten 

Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 

beider Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-MES Einführung in die Methoden 

der Empirischen 

Sozialforschung 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

grundlegende Kenntnisse der Vorgehensweisen, Probleme und 

Möglichkeiten der empirischen Sozialforschung. Sie können 

methodische Vorgehensweisen kritisch hinterfragen und sind in der 

Lage, geeignete Ansätze für einfache Anwendungskontexte zu 

identifizieren und zu nutzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Formen, Ziele und Zwecke der empirischen 

Sozialforschung, Probleme bei der Begriffsbildung und der 

Operationalisierung sowie Methoden der Datenerhebung. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Politik, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 15 Leistungspunkten 

zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-GTEa Geschichte, Theorie und 

aktuelle Fragen der Politik 

Europas 

Prof. Dr. Anna Holzscheiter 

intpol@mailbox.tu-dresden.de 

 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit grundsätzlichen 

Fragen der europäischen Integration und der Rolle Europas in der 

Weltpolitik vertraut. Sie verfügen über grundlegende Kenntnisse der 

Grundlagen und Bedingungen europäischer Integration sowie der 

institutionellen Strukturen der Europäischen Union, beispielsweise 

Theorien der europäischen Integration oder der europäischen Außen- 

und Sicherheitspolitik, Theorien über politische Entscheidungen in 

Mehrebenensystemen, Theorien über regionale Integration und 

Desintegration , insbesondere Populismusforschung und ähnliches. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind unterschiedliche Theorien der europäischen 

Integration bzw. zur Rolle Europas in der Welt, institutionelle Struktur 

und Hauptakteure der Europäischen Union, Entscheidungsprozesse 

der EU sowie ihre zentralen Politikfelder und aktuellen Probleme. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Internationalen 

Beziehungen zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Politik, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 15 Leistungspunkten 

zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen 

Leistung im Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-APAa Außenpolitikanalyse Prof. Dr. Anna Holzscheiter 

intpol@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls 

unterschiedliche theoretische Zugänge, um Außenpolitik zu erklären 

und zu verstehen. Sie sind vertraut mit aktuellen und historischen 

Fragestellungen der Außenpolitikanalyse und sicher im selbständigen, 

kritischen und systematischen Umgang mit Theorie und Empirie der 

Außenpolitik. 

Inhalte Inhalte des Modules sind Geschichte, Theorien sowie aktuelle und 

historische Fragestellungen der Außenpolitik, einschließlich kritischer, 

feministischer und postkolonialer Theorien der Außenpolitik. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Internationalen 

Beziehungen zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Politik, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 15 Leistungspunkten 

zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen 

Leistung im Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ATP Aktuelle Themen der 

Internationalen Politik 

Prof. Dr. Anna Holzscheiter 

intpol@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über ein 

vertieftes theoretisches und empirisches Verständnis einer aktuellen 

politikwissenschaftlichen Thematik der Internationalen Beziehungen 

und sind in der Lage, eigene Analysen zu dieser Thematik zu 

entwickeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle theoretische und empirische Themen 

der Internationalen Beziehungen als Teildisziplin der 

Politikwissenschaften. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst nach Wahl der bzw. des Studierenden Vorlesung 

oder Seminar im Umfang von 2 SWS sowie Selbststudium. Die 

Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang aus dem 

Angebotskatalog Aktuelle Themen der Internationalen Politik zu 

wählen. Dieser wird inklusive der erforderlichen Prüfungsleistung zu 

Semesterbeginn zentrumsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Internationalen 

Beziehungen zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Politik, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 15 Leistungspunkten 

zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer der gemäß 

Angebotskatalog Aktuelle Themen der Internationalen Politik 

vorgegebenen Prüfungsleistungen. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-INOa Internationale Organisationen Prof. Dr. Anna Holzscheiter 

intpol@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit den 

Entstehungsbedingungen internationaler Kooperation und ihrer 

Verstetigung (Institutionalisierung) im internationalen System 

vertraut. Sie verstehen, wie unterschiedliche Theorien 

institutionalisierte Kooperation im internationalen System erklären 

und welche Rolle diese internationalen Organisationen und Regimen 

zusprechen. Sie sind in der Lage, diese Erkenntnisse bei der 

Untersuchung empirischer Anwendungsfälle einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Theorien der institutionalisierten Kooperation 

im internationalen System und empirische Anwendungsfälle 

internationaler Organisationen und Regime. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Internationalen 

Beziehungen zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Politik, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 15 Leistungspunkten 

zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen 

Leistung im Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-FVR Aktuelle Fragen des 

Völkerrechts 

Prof. Dr. Dr. Sabine Freifrau von 

Schorlemer 

eleonora.hummel@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über fundierte 

Kenntnisse in einer aktuellen Fragestellung des Völkerrechts. Sie 

können die gegebene Sachlage rechtlich analysieren und bewerten. Sie 

verstehen unterschiedliche theoretische Konzeptionen und sind in der 

Lage, eine eigene Auffassung begründet zu entwickeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen des Völkerrechts, die 

sich aus speziellen Entwicklungen der Internationalen Beziehungen 

ergeben. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Besonderes Völkerrecht zu erwerbenden 

Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationales Recht, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 5 Leistungspunkten zu 

wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im 

Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-CILa Current Issues in International 

Law 

Prof. Dr. Dominik Steiger 

lssteiger@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

Kenntnisse in einem aktuellen Themenfeld des internationalen Rechts. 

Sie können die gegebene Sachlage rechtlich analysieren und 

bewerten. Sie verstehen unterschiedliche theoretische Konzeptionen, 

sind in der Lage, eine eigene Auffassung begründet zu entwickeln und 

können Fachergebnisse in englischer Sprache kommunizieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen des Internatioanlen 

Rechts, zum Beispiel aus dem Bereich Menschenrechte. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache ist Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau sowie die im Modul 

Besonderes Völkerrecht zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationales Recht, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 5 Leistungspunkten zu 

wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 

Hausarbeit im Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ÖEI Ökonomie der Europäischen 

Integration 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit der Entwicklung 

der wirtschaftlichen Integration Europas vertraut. Sie kennen die 

Bestimmungsgründe und Problemfelder der Europäischen 

Wirtschafts- und Währungsunion und sind in der Lage, zu 

entsprechenden aktuellen wirtschaftspolitischen Fragen ökonomisch 

fundiert Stellung zu nehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Institutionen der EU sowie die Theorie und 

Politik von Freihandelsabkommen und einheitlicher Währungsräume. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 

Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Wirtschaft, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten 

zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ECG Introduction to Economic 

Growth 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die 

Grundlagen der Theorie und der Empirie des wirtschaftlichen 

Wachstums und überblicken die Bestimmungsgründe langfristiger 

wirtschaftlicher Wachstumsprozesse. Sie sind in der Lage, Wachstums- 

und Einkommensunterschiede zwischen Volkswirtschaften zu 

analysieren und können Fachergebnisse in englischer Sprache 

kommunizieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Mechanismen und Anwendungsgebiete 

neoklassischer und endogener Wachstumstheorien, Growth 

Accounting, technischer Fortschritt sowie externe und interne 

Bestimmungsgründe wirtschaftlicher Entwicklung. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. Die Lehrsprache ist 

Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau sowie die in den 

Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Wirtschaft, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten 

zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-TRA International Trade: Theory 

and Policy 

Prof. Dr. Christian Leßmann 

christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls traditionelle und 

neue Theorien des internationalen Handels. Sie kennen deren 

Mechanismen und Implikationen und sind in der Lage, diese 

eigenständig auf Fragen des internationalen Handels zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind traditionelle und neuere Erklärungsansätze 

für internationale Handelsströme, deren Ausprägungen sowie 

Verteilungs- und Wohlfahrtseffekte. Dabei werden verschiedene 

Marktstrukturen und relevante Instrumente internationaler 

Handelspolitik betrachtet. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache ist 

Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau sowie die in den 

Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die 

Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Wirtschaft, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten 

zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ENV Introduction to Environmental 

Economics 

Prof. Dr. Christian Leßmann 

christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die 

wirtschaftstheoretischen Grundlagen der Umweltproblematik und der 

Umweltpolitik. Sie kennen verschiedene umweltökonomische 

Instrumente und sind in der Lage, Möglichkeiten zur Vermeidung von 

globalen Umweltveränderungen und zur Anpassung an diese zu 

analysieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Theorie externer Effekte und die dadurch 

auftretenden Probleme im Marktsystem sowie verschiedene 

umweltökonomische Instrumente. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache ist 

Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau sowie die im Modul 

Einführung in die Mikroökonomie erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Internationale Wirtschaft, aus dem 

Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 10 Leistungspunkten 

zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-HVR Humanitäres Völkerrecht Prof. Dr. Dr. Sabine Freifrau von 

Schorlemer 

eleonora.hummel@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

grundlgende Kenntnisse des Humanitären Völkerrechts. Sie sind zur 

Anwendung dieser Kenntnisse auf reale Fallkonstellationen und 

Fragestellungen des Humanitären Völkerrechts in bewaffneten 

Konflikten befähigt. Sie sind in der Lage, sich mit Rechtsfragen des 

Humanitären Völkerrechts kritisch auseinanderzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Rechtsgrundlagen und Geltung des 

Humanitären Völkerrechts, dessen Grundsätze, sowie Fragen der 

Bindung an das Humanitären Völkerrecht und dessen Durchsetzung. 

Lehr- und 

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Besonderes Völkerrecht zu erwerbenden 

Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-EPTa Einführung in die Politische 

Theorie 

Prof. Dr. Nikita Dhawan 

sekretariat.poltheo@mailbox.tu-

dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls die 

ideengeschichtlichen Entwicklungen, zentralen Grundbegriffe und 

Fragestellungen der Politischen Theorie sowie moderne 

politikwissenschaftliche Theorien. Sie sind in der Lage, das Wissen 

strukturiert nach wissenschaftlichen Prinzipien einzuordnen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind zentrale Begriffe, Fragestellungen und 

ideeengeschichtliche Entwicklungen der Politischen Theorie. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RST Rechtfertigung der 

Staatstätigkeit 

Prof. Dr. Marcel Thum 

marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit den normativen 

Grundlagen staatlicher Eingriffe in den Wirtschaftsprozess aus 

Effizienzsicht vertraut. Sie sind in der Lage, grundlegende Probleme 

des allokativen Marktversagens sowie mögliche Lösungsansätze zu 

analysieren. Sie verstehen es, die vermittelten Theorien in den Kontext 

des wirtschaftspolitischen Diskurses zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Formen allokativen Marktversagens, aus 

denen sich eine normative Begründung für staatliche Eingriffe in den 

Wirtschaftsprozess ableiten lässt sowie Politikinstrumente zu deren 

Behebung oder Abschwächung. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 

Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ÖTP Ökonomische Theorie der 

Politik 

Prof. Dr. Marcel Thum 

marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die positiven 

Grundlagen staatlicher Eingriffe in Wirtschaftsprozesse. Sie kennen die 

fundamentalen Analysekonzepte der Politischen Ökonomie und sind 

in der Lage, diese auf reale wirtschaftspolitische Sachverhalte zu 

übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Staatseingriffe in die Wirtschaftspolitik aus 

einem positiven Blickwinkel sowie die Motive verschiedener 

Politikakteure. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung , Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 

Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-SUW Strategie und Wettbewerb Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Grundlagen der Preis- und 

Wettbewerbstheorie. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse von 

Marktprozessen in Abhängigkeit der Zahl und des Informationsstands 

der Marktteilnehmer zu erläutern und verfügen über ein 

grundlegendes Verständnis der Analyse strategischer 

Entscheidungssituationen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der monopolistischen und 

monopsonistischen Preissetzung, Oligopol und Monopolistische 

Konkurrenz, Spieltheorie und Asymmetrische Information. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre zu 

erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ÖKU Ökonomische Ungleichheit Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die 

fundamentalen Bestimmungsfaktoren der Einkommensverteilung. Sie 

kennen die normativen Grundlagen und Möglichkeiten distributiv 

motivierter staatlicher Eingriffe und sind in der Lage, grundlegende 

verteilungspolitische Fragen einzuordnen und zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Messung von 

Einkommensungleichheit und Armut, alternative Ansätze zur Erklärung 

und zur Bewertung der funktionalen und personellen 

Einkommensverteilung sowie Instrumente der Verteilungspolitik. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 

Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 

 



39 

 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-GUW Geld und Währung Prof. Dr. Stefan Eichler 

stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

grundlegende Kenntnisse der monetären Ökonomik. Sie verstehen die 

ökonomische Rolle des Finanzsystems sowie die Grundlagen des 

Geldschöpfungsprozesses, der Geldpolitik und der Bepreisung von 

Anleihen und Aktien unter Berücksichtigung internationaler 

Wirtschaftsverflechtungen. Sie sind in der Lage, grundlegende 

Fragstellungen der monetären Ökonomik zu beantworten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Finanzsystems sowie die 

Rolle von Geld und Zinsen. Im Mittelpunkt stehen internationale Fi-

nanzmärkte, Geldpolitik und Inflation sowie die Grundlagen der 

Bepreisung von Aktien und Anleihen. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 

Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-GPO Geldpolitik Prof. Dr. Stefan Eichler 

stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

grundlegende Kenntnisse der Geldpolitik. Sie kennen aus 

theoretischer und empirischer Perspektive die Ursachen von Inflation 

sowie Maßnahmen zu ihrer Bekämpfung durch die Zentralbank. Die 

Studierenden erkennen die Rolle der Zeitinkonsistenz der Geldpolitik 

bei der Entstehung von Inflation. Sie verstehen den Einfluss 

geldpolitischer Entscheidungen auf Finanzmärkte und sind in der Lage, 

strategische Veränderungen der Geldpolitik, beispielsweise 

hinsichtlich ihrer Unabhängigkeit und Transparenz zu messen und 

deren Einflüsse auf die Inflationsrate zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Geldpolitik. Dies umfasst 

die Rolle von Zentralbanken insbesondere der Europäischen 

Zentralbank, ihre Unabhängigkeit und Transparenz, die Ursachen von 

Inflation und deren Bekämpfung, die Wirkungen der Geldpolitik auf 

Zinsen und die Bepreisung auf Finanzmärkten.  

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und 

Einführung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen 

vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-DSS Deskriptive Statistik für 

Sozialwissenschaftler  

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit den Grundlagen 

der deskriptiven Statistik und der Wahrscheinlichkeitsrechnung 

vertraut. Sie sind in der Lage, empirische Daten und einfache 

stochastische Situationen durch geeignete Methoden und 

Instrumente zu beschreiben. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind deskriptive Statistik, insbesondere Daten, 

Datentypen und Skalen, uni- und bivariate Verteilungen, 

Statistiksoftware wie R, SPSS, Excel und elementare 

Wahrscheinlichkeitsrechnung, insbesondere Ereignisse und 

Wahrscheinlichkeiten sowie Zufallsvariablen und ihre Verteilung. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. Es schafft die Grundlagen für das Modul Induktive 

Statistik für Sozialwissenschaftler. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ISS Induktive Statistik für 

Sozialwissenschaftler 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit den Grundlagen 

der schließenden Statistik vertraut. Sie sind in der Lage, für typische 

Fragestellungen geeignete statistische Verfahren auszuwählen, diese 

anhand entsprechender Software zu realisieren und die Resultate zu 

bewerten und zu interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlgende Begriffe der schließenden 

Statistik, Intrevallschätzungen und Signifikanztests. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Deskriptive Statistik für Sozialwissenschaftler 

zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. Es schafft die Grundlagen für das Modul Grundlagen 

der Ökonometrie. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-GÖK Grundlagen der Ökonometrie  Prof. Dr. Bernhard Schipp 

econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen nach Abschluss des Moduls die 

Interpretation grundlegender ökonometrischer Modelle. Sie sind in 

der Lage, diese Modelle auf wirtschaftswissenschaftliche 

Fragestellungen anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Intervallschätzer und Hypothesentests, 

lineare multiple Regressionsmodelle, Hypothesentest im multiplen 

linearen Regressionsmodell, Strukturbrüche und Indikatorvariablen 

sowie Prognosemodelle. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Induktive Statistik für Sozialwissenschaftler zu 

erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-SWE Sozialwissenschaftliche 

Ergänzung 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

ergänzende Kenntnisse und Kompetenzen aus 

sozialwissenschaftlichen Nachbardisziplinen mit Bezug zur 

internationalen Ausrichtung des Studiengangs. Sie sind in der Lage, 

dieses Wissen bei der Diskussion von Fragestellungen Internationbaler 

Beziehungen einfließen zu lassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind nach Wahl der bzw. des Studierenden Themen 

mit internationalem Bezug aus sozialwissenschaftlichen Disziplinen, 

insbesondere Geschichte, Soziologie, Kommunikationswissenschaft 

und Betriebswirtschaftslehre.  

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst, nach Wahl der bzw. des Studierenden, Vorlesung, 

Übung, Seminar im Umfang von 2 SWS und das Selbststudium. Die 

Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang aus dem 

Angebotskatalog Sozialwissenschaftliche Ergänzung zu wählen. Dieser 

wird wird inklusive der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen und 

Gewichtung der Noten zu Semesterbeginn zentrumsüblich bekannt 

gegeben. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß 

Angebotskatalog Sozialwissenschaftliche Ergänzung vorgegebenen 

Prüfungsleistungen.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus den gemäß Angebotskatalog 

Sozialwissenschaftliche Ergänzung gewichteten Noten der 

Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-STG Studium Generale Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

Orientierungswissen aus fachfremden Bereichen. Sie sind in der Lage, 

dieses Wissen bei der Diskussion komplexer und fachübergreifender 

Fragestellungen einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Themen der Geistes-, Natur- 

und Sozialwissenschaften.  

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst, nach Wahl der bzw. des Studierenden, Vorlesung, 

Seminar, Tutorium, Exkursion, Sprachkurs im Umfang von 2 SWS und 

das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen 

Umfang aus dem Angebotskatalog Studium Generale zu wählen. 

Dieser wird inklusive der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen 

und Gewichtung der Noten zu Semesterbeginn zentrumsüblich 

bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß 

Angebotskatalog Studium Generale vorgegebenen 

Prüfungsleistungen.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus den gemäß Angebotskatalog Studium 

Generale gewichteten Noten der Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-NXS Multidisciplinary Perspectives 

of Sustainability 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  

alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über ein 

vertieftes Verständnis des Konzepts der Nachhaltigkeit, des Umgangs 

mit damit verbundenen Herausforderungen wie Klimawandel, 

Politikanpassung und Governance und den Interdependenzen 

zwischen verschiedenen Sektoren, Disziplinen und den Dimensionen 

der Nachhaltigkeit. Sie sind in der Lage, Fragen der Nachhaltigkeit aus 

einer ganzheitlichen Perspektive zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Themen der 

Wirkungszusammenhänge zwischen verschiedenen 

Umweltressourcen und der Effizienz bei der Nutzung von Wasser, 

Boden und Abfall (NEXUS-Ansatz). 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache ist Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Abiturniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen ein 

Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus dem 

Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 

Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-IEL International Economic Law Prof. Dr. Dominik Steiger 

lssteiger@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über 

grundlegende Kenntnisse des Wirtschaftsvölkerrechts. Sie sind in der 

Lage, zu rechtlichen Fragen des grenzüberschreitenden Austauschs 

von Waren und Dienstleistungen fundiert Stellung zu nehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind das Welthandelsrecht und das Internationale 

Investitionsschutzrecht. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache ist 

Englisch. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden die im Modul Introduction to Public International Law zu 

erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen 

ein Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus 

dem Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können.  

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

90 Minuten Dauer. Die Prüfungsleistung ist in englischer Sprache zu 

erbringen.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RLC Asyl- und Aufenthaltsrecht RAin Elena Bogdanzaliew 

elena.bogdanzaliew@tu-

dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über ein 

vertieftes Fachwissen auf dem Spezialgebiet des Migrationsrechts.  Sie 

entwickeln zudem eine Vielzahl an kognitiven und sozialen 

Kompetenzen sowie Wertvorstellungen, die für die Rechtsberatung im 

Migrationsrecht, aber auch für ihr späteres Berufsleben, ihre 

persönliche Entwicklung und die Gesellschaft von Bedeutung sind.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind das Allgemeine Verwaltungsrecht, die 

Historie des Flüchtlingsrechts, das deutsche und europäische Asyl- 

und Aufenthaltsrecht sowie relevante Aspekte des 

Verwaltungsprozess- und Verfahrensrechts sowie des 

Verwaltungsvollstreckungsrechts. 

Lehr- und  

Lernformen 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Das Modul richtet sich an Studierende, die im Rahmen der Refugee 

Law Clinic Dresden eine Ausbildung zu ehrenamtlichen Berater*innen 

im Migrationsrecht absolvieren möchten.  

Es wird ein grundlegendes Interesse an Migrationrecht und die 

Bereitschaft zur ehrenamtlichen Beratung nach erfolgreichem 

Abschluss der semesterübergreifenden RLC-Ausbildung 

vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen 

ein Wahlpflichtmodul des Gebiets Ergänzende Qualifikationen, aus 

dem Module im Umfang von höchstens 30 Leistungspunkten gewählt 

werden können. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer benoteten Klausur 

im Umfang von 120 Minuten.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

mailto:elena.bogdanzaliew@tu-dresden.de
mailto:elena.bogdanzaliew@tu-dresden.de
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Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-FR1 Einführung in die Berufs- und 

Wissenschaftssprache 

Französisch: Textarbeit und 

mündliche Kommunikation  

Ute Meyer  
sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls die Fähigkeit 

zur selbständigen studien- und berufsbezogenen schriftlichen und 

mündlichen Kommunikation in französischer Sprache auf der Stufe 

B2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 

Dies umfasst das Verstehen der Hauptinhalte von komplexen und 

wissenschafts-, fach- und berufsbezogenen Texten. Die Studierenden 

können sich schriftlich und mündlich unter Verwendung komplexer 

sprachlicher Strukturen, wie zum Beispiel Erläutern und 

Argumentieren, und eines umfangreichen Allgemein- sowie 

begrenzten Fachwortschatzes zu ausgewählten Themen ihres 

Fachgebietes in internationalen Kontexten klar, detailliert und fließend 

ausdrücken. Sie beherrschen relevante Kommunikationstechniken 

und verfügen außerdem über interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Einführung in die Berufs- und 

Wissenschaftssprache, insbesondere die Wirtschaftssprache, Lese- 

und Hörstrategien, fach- und wissenschaftsbezogene Textarbeiten 

und Fachgespräche zum Thema Studium und Beruf, Medien für den 

Spracherwerb und fachbezogene Präsentationen/Referate. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Französischkenntnisse auf der Stufe B2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt. Sollte 

das entsprechende Eingangsniveau nicht vorliegen, kann die 

Vorbereitung durch Selbststudium, zum Beispiel Sprachkurs – 

gegebenenfalls nach persönlicher Beratung – erfolgen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Französisch. Es 

schafft die Voraussetzungen für das Modul Einführung in die Berufs-, 

Wissenschafts- und Rechtssprache Französisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

105 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-FR2 Einführung in die Berufs-, 

Wissenschafts- und 

Rechtssprache Französisch  

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls auf der Stufe B 2+ 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 

handlungsfähig in der französischen Sprache und Kultur, 

insbesondere in akademischen und beruflichen Kontexten. Sie 

beherrschen Techniken des wissenschaftlichen Schreibens und 

verfügen über interkulturelle Kompetenz. Darüber hinaus erwerben 

die Studierenden kommunikative Kompetenz auf dem Gebiet des 

Rechts. Sie verfügen über Kenntnisse des französischen 

Rechtssystems, über Institutionen und Bereiche des Rechts und 

spezifischer Ausdrucksmittel der französischen Rechtssprache. Sie 

sind in der Lage, juristische Texte richtig zu verstehen und sich in der 

Fremdsprache zu juristischen Fragestellungen zu äußern. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Techniken des wissenschaftlichen Schreibens, 

Bewerbungsprozess, Lebenslauf, Erarbeitung von persönlichen 

Bewerbungsstrategien, das französische Rechtssystem, Institutionen 

und Bereiche des Rechts und die Arbeit mit juristischen Texten. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Französischkenntnisse auf der Stufe B2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt. Sollte 

das entsprechende Eingangsniveau nicht vorliegen, kann die 

Vorbereitung durch Selbststudium – gegebenenfalls nach persönlicher 

Beratung – erfolgen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Französisch. Es 

schafft die Voraussetzungen für das Modul Akademisches Schreiben 

Französisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

195 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemester, 

angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-FR3 Akademisches Schreiben 

Französisch  

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls befähigt zur 

effektiven schriftlichen Kommunikation in französischer Sprache auf 

der Stufe C1+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen, mit fachspezifischer Ausrichtung. Sie sind in der Lage, sich 

in einem internationalen Umfeld schriftlich angemessen zu äußern 

und verfügen über entsprechende interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist Akademisches Schreiben, insbesondere das 

Verfassen verschiedener Textsorten wie Kommentar und Resümee. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Französischkenntnisse auf der Stufe B2+ des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie in 

den Modulen Einführung in die Berufs- und Wissenschaftssprache 

Französisch: Textarbeit und mündliche Kommunikation und 

Einführung in die Berufs-, Wissenschafts- und Rechtssprache 

Französisch erworben werden können.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Französisch. Es 

schafft die Voraussetzungen für das Modul Internationales 

Verhandeln Französisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im 

Umfang von 70 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-FRA4 Internationales Verhandeln 

Französisch  

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls befähigt zur 

effektiven schriftlichen und mündlichen Kommunikation in 

französischer Sprache durch Vervollkommnung der vier 

Sprachfertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben bis zur 

Verhandlungssicherheit auf der Stufe C1+/C2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen mit fachspezifischer 

Ausrichtung. Sie sind in der Lage, sich in einem internationalen Umfeld 

schriftlich und mündlich angemessen zu äußern und verfügen über 

entsprechende interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Verhandlungstraining/Konferenzsimulation 

sowie die Erarbeitung von Konferenzdokumenten, ,zum Beispiel 

Vertragsentwurf, Verhandlungsplan und Protokoll. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Französischkenntnisse auf der Stufe C1+ des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie 

im Modul Akademisches Schreiben Französisch erworben werden 

können.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Französisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

90 Minuten Dauer und einer Hausarbeit im Umfang von 70 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 

der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ES1 Einführung in die Berufs- und 

Wissenschaftssprache 

Spanisch: Textarbeit und 

mündliche Kommunikation 

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls die Fähigkeit 

zur selbständigen studien– und berufsbezogenen schriftlichen und 

mündlichen Kommunikation in spanischer Sprache auf der Stufe B2+ 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Dies 

umfasst das Verstehen der Hauptinhalte von komplexen und 

wissenschafts-, fach- und berufsbezogenen Texten. Die Studierenden 

können sich schriftlich und mündlich unter Verwendung komplexer 

sprachlicher Strukturen, wie zum Beispiel Erläutern und 

Argumentieren, und eines umfangreichen Allgemein- sowie 

begrenzten Fachwortschatzes zu ausgewählten Themen ihres 

Fachgebietes in internationalen Kontexten klar, detailliert und fließend 

ausdrücken. Sie beherrschen relevante Kommunikationstechniken 

und verfügen außerdem über interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Einführung in die Berufs- und 

Wissenschafts-sprache, insbesondere die Wirtschaftssprache, Lese- 

und Hörstrategien, fach- und wissenschaftsbezogene Textarbeiten 

und Fachgespräche zum Thema Studium und Beruf, Medien für den 

Spracherwerb und fachbezogene Präsentationen/Referate. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Spanischkenntnisse auf der Stufe B2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt. Sollte 

das entsprechende Eingangsniveau nicht vorliegen, kann die 

Vorbereitung durch Selbststudium – gegebenenfalls nach persönlicher 

Beratung – erfolgen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Spanisch. Es schafft 

die Vorausset-zungen für das Modul Einführung in die Berufs-, 

Wissenschafts- und Rechtssprache Spanisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ES2 Einführung in die Berufs-, 

Wissenschafts- und 

Rechtssprache Spanisch 

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls auf der Stufe B2+ 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 

handlungsfähig in der spanischen Sprache und Kultur, insbesondere 

in akademischen und beruflichen Kontexten. Sie beherrschen 

Techniken des wissenschaftlichen Schreibens und verfügen über 

interkulturelle Kompetenz. Darüber hinaus erwerben die 

Studierenden kommunikative Kompetenz auf dem Gebiet des Rechts. 

Sie verfügen über Kenntnisse des spanischen Rechtssystems, über 

Institutionen und Bereiche des Rechts und spezifischer 

Ausdrucksmittel der spanischen Rechtssprache. Sie sind in der Lage, 

juristische Texte richtig zu verstehen und sich in der Fremdsprache zu 

juristischen Fragestellungen zu äußern. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Techniken des wissenschaftlichen Schreibens, 

Bewerbungsprozess, Lebenslauf, Erarbeitung von persönlichen 

Bewerbungsstrategien, das spanische Rechtssystem, Institutionen 

und Bereiche des Rechts und die Arbeit mit juristischen Texten. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Spanischkenntnisse auf der Stufe B2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt. Sollte 

das entsprechende Eingangsniveau nicht vorliegen, kann die 

Vorbereitung durch Selbststudium – gegebenenfalls. nach 

persönlicher Beratung – erfolgen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Spanisch. Es schafft 

die Voraussetzung für das Modul Akademisches Schreiben Spanisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

195 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemester, 

angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ES3 Akademisches Schreiben 

Spanisch  

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls befähigt zur 

effektiven schriftlichen Kommunikation in spanischer Sprache auf der 

Stufe C1+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen, mit fachspezifischer Ausrichtung. Sie sind in der Lage, sich 

in einem internationalen Umfeld schriftlich angemessen zu äußern 

und verfügen über entsprechende interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist Akademisches Schreiben, insbesondere das 

Verfassen verschiedener Textsorten wie Kommentar und Resümee. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Spanischkenntnisse auf der Stufe B2+ des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie in 

den Modulen Einführung in die Berufs- und Wissenschaftssprache 

Spanisch: Textarbeit und mündliche Kommunikation und Einführung 

in die Berufs-, Wissenschafts- und Rechtssprache Spanisch erworben 

werden können.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Spanisch. Es schafft 

die Voraussetzungen für das Modul Internationales Verhandeln 

Spanisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im 

Umfang von 70 Stunden. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-ES4 Internationales Verhandeln 

Spanisch  

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls befähigt zur 

effektiven schriftlichen und mündlichen Kommunikation in spanischer 

Sprache durch Vervollkommnung der vier Sprachfertigkeiten bis zur 

Verhandlungssicherheit auf der Stufe C1+/C2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen, mit fachspezifischer 

Ausrichtung. Sie sind in der Lage, sich in einem internationalen Umfeld 

schriftlich und mündlich angemessen zu äußern und verfügen über 

entsprechende interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Verhandlungstraining/Konferenzsimulation 

sowie die Erarbeitung von Konferenzdokumenten, zum Beispiel 

Vertragsentwurf, Verhandlungsplan und Protokoll. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Spanischkenntnisse auf der Stufe C1+ des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie 

im Modul Akademisches Schreiben Spanisch erworben werden 

können.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Spanisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

90 Minuten Dauer und einer Hausarbeit im Umfang von 70 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 

der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



61 

 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RU1 Elementarstufe Russisch  Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls eine 

kommunikative Grundkompetenz in russischer Sprache auf der Stufe 

A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 

Sie sind in der Lage, sehr einfache Kommunikationssituationen in der 

Fremdsprache auf einem elementaren Niveau zu bewältigen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der Phonetik, Lexik, Grammatik 

und Syntax, im Lese- und Hörverstehen, Sprechen und Schreiben 

sowie der interkulturellen Kommunikation. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Russisch. Es schafft 

die Voraussetzungen für das Modul Erweiterung Elementarstufe 

Russisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RU2 Erweiterung Elementarstufe 

Russisch  

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls eine 

kommunikative Grundkompetenz in russischer Sprache auf der Stufe 

A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 

Diese umfasst Grundkenntnisse in Phonetik, Lexik, Grammatik und 

Syntax sowie grundlegende Fähigkeiten im Lese- und Hörverstehen, 

Sprechen und Schreiben sowie im interkulturellen Bereich. Sie sind in 

der Lage, wichtige, einfache Kommunikationssituationen in der 

Fremdsprache auf einem elementaren Niveau zu bewältigen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind der Grundwortschatz bezüglich der Herkunft 

und Ausbildung, Grundlagen der Grammatik, elementare mündliche 

Kommunikation in Alltagssituationen und im universitären Bereich, 

relevante Lese- und Hörstrategien und Grundlagen der schriftlichen 

Kommunikation. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Russischkenntnisse auf der Stufe A1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie 

im Modul Elementarstufe Russisch erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Russisch. Es schafft 

die Voraussetzungen für das Modul Aufbaustufe Russisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RU3 Aufbaustufe Russisch  Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls eine 

elementare kommunikative Sprachkompetenz in russischer Sprache 

auf der Stufe A2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

für Sprachen. Die Studierenden weisen gut ausgebaute 

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse nach. Sie sind 

in der Lage, sich in einfachen Routinesituationen zu verständigen und 

beherrschen wesentliche schriftliche Kommunikationsformen aus 

Alltag und Studium.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Lexik und Grammatik, Strategien zur 

Förderung des Lese- und Hörverstehens, das Verständnis kurzer Texte 

wie E-Mails und Briefe von Freunden oder Kollegen, die Verständigung 

in einfachen Routinesituationen aus dem Alltag und Studium, das 

Äußern und Begründen der eigenen Meinung auf einfache Weise und 

die elementare Beschreibung von Ereignissen, Darstellung 

vergangener Handlungen und persönlicher Erfahrungen. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Russischkenntnisse auf der Stufe A2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie 

im Modul Erweiterung Elementarstufe Russisch erworben werden 

können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Russisch. Es schafft 

die Voraussetzungen für das Modul Erweiterung Mittelstufe Russisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

105 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RU4 Erweiterung Mittelstufe 

Russisch  

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls eine 

fortgeschrittene kommunikative Sprachkompetenz in russischer 

Sprache auf der Stufe B1 des Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden beherrschen die 

schriftliche und mündliche Kommunikation in Standardsituationen. 

Sie sind in der Lage, wesentliche schriftliche Kommunikationsformen 

und Gesprächssituationen aus Alltag und Studium zu bewältigen. 

Darüber hinaus werden sie auf einen Studienaufenthalt oder ein 

Praktikum im Ausland vorbereitet.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Lexik und Grammatik, Lese- und 

Hörverstehen anhand ausgewählter Textsorten von unterschiedlicher 

Textlänge und Komplexität, mündliche Kommunikationstechniken 

einschließlich Resümieren und Formulieren wertender und 

argumentierender Äußerungen, das Beschreiben von Sachverhalten 

und das Verfassen einfacher offizieller Schriftstücke. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Russischkenntnisse auf der Stufe A2+ des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie 

im Modul Aufbaustufe Russisch erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Russisch. Es schafft 

die Voraussetzungen für das Modul Einführung in die Berufs- und 

Wissenschaftssprache Russisch: Textarbeit und mündliche 

Kommunikation. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

verantwortlicher Dozent 

BA-IB-RU5 Einführung in die Berufs- und 

Wissenschaftssprache 

Russisch: Textarbeit und 

mündliche Kommunikation 

Ute Meyer 

sz.ausbildung-pruefung@ 

tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen nach Abschluss des Moduls die Fähigkeit 

zur selbständigen studien- und berufsbezogenen schriftlichen und 

mündlichen Kommunikation in russischer Sprache auf der Stufe B2 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Dies 

umfasst das Verstehen der Hauptinhalte von komplexen und 

wissenschafts-, fach- und berufsbezogenen Texten. Die Studierenden 

können sich schriftlich und mündlich unter Verwendung komplexer 

sprachlicher Strukturen, wie zum Beispiel Erläutern und 

Argumentieren, und eines umfangreichen Allgemein- sowie 

begrenzten Fachwortschatzes zu ausgewählten Themen ihres 

Fachgebietes in internationalen Kontexten klar, detailliert und fließend 

ausdrücken. Sie beherrschen relevante Kommunikationstechniken 

und verfügen außerdem über interkulturelle Kompetenz.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundzüge der Wissenschaftssprache, 

Lese- und Hörstrategien, fach- und wissenschaftsbezogene 

Textarbeiten und Fachgespräche zum Thema Studium und Beruf 

sowie Medien für den Spracherwerb. 

Lehr- und  

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Es werden Russischkenntnisse auf der Stufe B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vorausgesetzt, wie sie 

im Modul Erweiterung Mittelstufe Russisch erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen, Wahlpflichtsprache Russisch. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von  

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

105 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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